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Lösung 2

Hausaufgaben
Abgabe bis Do 22.05.25 in den Gruppenübungen oder bis Do 22.05.25, 14:00 im Ilias.

Hausaufgabe 3

Ein Kartenspiel besteht aus neun Karten, beschriftet mit den Zahlen 1 bis 9.

Der Spieler erhält 3 zufällig bestimmte Karten.

(1) Sei Ω der Ergebnisraum. Bestimmen Sie #Ω.

(2) Sei A1 das Ereignis: “Der Spieler erhält die Karte 1.”

Bestimmen Sie #A1 . Bestimmen Sie die Wahrscheinlichkeit P (A1).

(3) Sei B1 das Ereignis: “Der Spieler erhält die Karte 1 nicht.”

Bestimmen Sie #B1 . Bestimmen Sie die Wahrscheinlichkeit P (B1).

(4) Sei A1,2 das Ereignis: “Der Spieler erhält die Karten 1 und 2.”

Bestimmen Sie #A1,2 . Bestimmen Sie die Wahrscheinlichkeit P (A1,2).

Lösung.

(1) Es ist
Ω = { (a, b, c) | a, b, c ∈ {1, 2, . . . , 9},#{a, b, c} = 3 }

die Menge der Tupel mit 3 verschiedenen Einträgen aus den Zahlen von 1 bis 9.

Für den Eintrag a gibt es 9 Wahlmöglichkeiten.

Für den Eintrag b gibt es dann noch 8 Wahlmöglichkeiten.

Für den Eintrag c gibt es dann noch 7 Wahlmöglichkeiten.

Also ist #Ω = 9 · 8 · 7 = 504.

(2) Es ist
A1 = { (a, b, c) ∈ Ω | a = 1 oder b = 1 oder c = 1 } .

Ist a = 1, so hat man für b noch 8 Möglichkeiten und für c dann noch 7.

Ist b = 1, so hat man für 1 noch 8 Möglichkeiten und für c dann noch 7.

Ist c = 1, so hat man für a noch 8 Möglichkeiten und für c dann noch 7.

Also ist #A1 = 3 · 8 · 7 = 168.

Es wird P (A1) =
#A1

#Ω = 3·8·7
9·8·7 = 1

3 ≈ 0,3333.

(3) Es ist B1 = Ω∖A1. Also ist #B1 = #Ω−#A1 = 6 · 8 · 7 = 336.

Es wird P (B1) = 1− P (A1) =
2
3 ≈ 0,6667.

(4) Es ist

A1,2 =

 (a, b, c) ∈ Ω

∣∣∣∣∣∣∣
(a, b) = (1, 2) oder (a, b) = (2, 1)

oder (a, c) = (1, 2) oder (a, c) = (2, 1)

oder (b, c) = (1, 2) oder (b, c) = (2, 1)

 .

In jedem dieser 6 Fälle hat man für den verbleibenden Tupeleintrag noch 7 Möglichkeiten.

Also ist
#A1,2 = 6 · 7 = 42 .

Somit wird P (A1,2) =
#A1,2

#Ω = 6·7
9·8·7 = 1

12 ≈ 0,0833.



Hausaufgabe 4

Es sollen drei Briefe B1, B2, B3 in die Briefumschläge 1, 2 und 3 eingetütet werden.

Es soll B1 in 1, B2 in 2 und B3 in 3 eingetütet werden.

Die Sortiermaschine ist kaputt und produziert zufällige Ergebnisse.

(1) Sei Ω der Ergebnisraum. Bestimmen Sie Ω und #Ω.

(2) Sei R3 das Ereignis: “Alle drei Briefe sind richtig eingetütet.”

Bestimmen Sie R3 . Bestimmen Sie die Wahrscheinlichkeit P (R3).

(3) Sei R1 das Ereignis: “Nur ein Brief ist richtig eingetütet.”

Bestimmen Sie R1 . Bestimmen Sie die Wahrscheinlichkeit P (R1).

(4) Sei R0 das Ereignis: “Kein Brief ist richtig eingetütet.”

Bestimmen Sie R0 . Bestimmen Sie die Wahrscheinlichkeit P (R0).

Lösung.

(1) Es kann

Ω = { (a, b, c) | {a, b, c} = {1, 2, 3} } = {(1, 2, 3), (1, 3, 2), (2, 1, 3), (2, 3, 1), (3, 1, 2), (3, 2, 1)}

geschrieben werden, wenn (a, b, c) bedeute, daß Brief Ba in den Umschlag 1, Brief Bb in den Umschlag 2 und
Brief Bc in den Umschlag 3 eingetütet wurde.

(2) Es ist R3 = {(1, 2, 3)}. Also ist P (R3) =
#R3

#Ω = 1
6 ≈ 0,1667.

(3) Es ist R1 = {(1, 3, 2), (2, 1, 3), (3, 2, 1)}. Also ist P (R1) =
#R1

#Ω = 3
6 = 1

2 = 0,5.

(4) Es ist R0 = {(2, 3, 1), (3, 1, 2)}. Also ist P (R0) =
#R0

#Ω = 2
6 = 1

3 = 0,3333.
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